
Mit diesem Plakat 
[links] wirbt der 

Oberndorfer Narrentag 
mit den Narrenzünften 

im Viererbund. 
 

Willkommen! 
 

Die fünfte 
Jahreszeit mit 
ungezählten 

vielgestaltigen 
weiteren 

Veranstaltungen  
an vielen Orten 

geht weiter, 
allerorten  

und noch bis zum  
13. Februar 

    Allen zur Freud – 
niemand zu Leid! 
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In dieser Woche 
 

Am Samstag 27. Januar ist Gedenktag für 
die Opfer des Nationalsozialismus. Wir 
begehen ihn um 16:30 Uhr mit einer 
Gedenkveranstaltung am Buch der Erin-
nerung in Altoberndorf.  

Herzliche Einladung!  
Statt des Friedensgebets am Freitagabend 
26.01. wird anlässlich des Gedenktages zu 
diesem Gebet und Gedenken eingeladen. 
 

Gruppen, Verbände, 
Veranstaltungen, Fasnet 

 
Hochmössingen: 
Die Regenbogengruppe 
trifft sich wieder am Fr. 02. Februar von 
17:00 Uhr – 18:15 Uhr im Gemeindehaus 
St. Otmar. Wir wollen gemeinsam die 
Bibel entdecken, beten, basteln, spielen 
und vieles mehr! 

Hochmössingen: 
Frauenbund 
Herzliche Einladung zur Frauenfasnet am 
Dienstag, 06.02.2024 um 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Otmar unter dem 
Motto: „Neue Besen kehren gut?!“ 
 
Beffendorf: 
Café Pfarrgässle 
Am So. 04.02.2024 ist das Café Pfarrgässle 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Es 
ergeht herzliche Einladung. 
 
Hochmössingen: 
Fasnet für alle am Schmotziga, 08.02.2024 
im OTTI-Besen bei den St. Otmar Voices. 
Narri, Narro und Grottagosch 
am Schmotziga, do isch was los. 
In Hochmössinga startet um 14.00 Uhr 
die Fasnetsparty pur. 
bei den St. Otmar Voices  
jeder weiß es 
Da Kirchenchor lädt herzlich ein, 
zum Singa, Schunkla und fröhlich sein. 
Hunger und Durst  
      muss bei uns auch keiner leidan, 
es gibt Kaffee, Kuchen, Käsweckle, 
      Wurstsalat, Bratwurst und Saiten. 
s‘Programm wird wieder kunterbund, 
auch die Gilde gibt viele  
       lustige „Missgeschicke“ kund. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäst, 
denn nur dann wird’s a lustig Fest. 

Narri Narro – Grotta Gosch! 
 
Oberndorf: 
Haus des Gastes im DBH beim Narrentag 
Wie schon bekannt, wird während dem 
Narrentag das Don-Bosco-Haus als „Haus 
des Gastes“ geöffnet sein. Die Öffnungs-
zeiten sind wie folgt: Samstag 27.01. ab 
13:00 Uhr, am Sonntag 28.01. von 10:00 
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bis 18:00 Uhr. An beiden Tagen wird 
Kaffee und Kuchen angeboten, weiter gibt 
es Gulaschsuppe mit Brot, Heiße 
Bratwurst mit Brot und belegte 
Käseweckle. Zusätzlich am Sonntag ab 
10:00 Weißwurstfrühschoppen und ab 
12:00 Uhr Mittagstisch mit Linsen, Spätzle 
und Saitenwürste. Das Getränkeangebot 
umfasst unter anderem Bier vom Fass, 
Wein und diverse alkoholfreie Getränke. 
An beiden gibt es vor und während der 
Umzüge einen Garagenverkauf mit 
Flaschenbier, Sekt, Glühwein und Punsch. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 

dass an beiden Tagen komplett 
Selbstbedienung sein wird. Es wird 
hierfür einen separaten Tisch mit Kasse 
geben bzw. separates Personal bei dem 
gezahlt werden kann. Wer noch 
kurzfristig bei der Bewirtung unterstützen 
möchte, darf sich gerne im Pfarrbüro 
oder direkt bei Giuseppe Scherer 
(0176/68254624) melden.  

Die Kirchengemeinde St. Michael freut 
sich über zahlreiche Besucher*innen – ob 
im Kleidle – mit Musikinstrument oder als 
Umzugsbesucher. Sonniges und trockenes 
Wetter ist auch bestellt.  
 
Narrenmesse am Fasnachtsonntag 
mit Weihbischof Thomas Maria Renz 
Eine besondere Narrenmesse zur 
Fasnacht wird dieses Jahr in St. Michael 
gefeiert. 

 Am Fasnachtsonntag 11.02.2024 wird um 
10:30 Uhr Weihbischof Thomas-Maria 
Renz mit uns die Narrenmesse feiern.  
Wir freuen uns sehr darüber. Im Anschluss 
wird das Don-Bosco-Haus zu einem 
kleinen Umtrunk mit Fassbier und Sekt 
geöffnet sein – es wird auch hier 
Selbstbedienung sein. Herzliche Einladung, 
als Hansel, Narro oder Schantle zur 
Narrenmesse zu kommen, um dem ganzen 
einen würdigen Rahmen zu geben. Aber 
auch die Gottesdienstbesucher dürfen 
sehr gerne verkleidet kommen.  
 
Schantlesonntag 
Der Wirtschaftsauschuss teilt mit – dass 
für den Schantlesonntag keine Platz-
reservierungen mehr entgegen-
genommen werden können. Der Saal ist 
komplett ausgebucht. Für alle – die reser-
viert haben – nochmals der Hinweis, dass 
dieses Jahr alles eine halbe Stunde früher 
los geht. Das heißt: Saalöffnung um 16:30 
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Uhr – die Schantlegruppen werden ab 
17:30 Uhr erwartet.  
 
Fasnacht im Don-Bosco-Haus  
Das Banner an St. Michael kündigt es 
schon an – das Don-Bosco-Haus wird auch 
über die Hauptfasnacht wieder geöffnet 
und bewirtet sein. Los geht es am 
Schmotzigen Donnerstag durch die 
Kolpingsfamilie – Saalöffnung ist um 18:00 
Uhr – die Schmotzigen-Gruppen werden 
ab 19:00 Uhr erwartet.  
Der Saal ist komplett ausgebucht es 
können keine Platzreservierungen mehr 
entgegengenommen werden!  
Am Fasnachtsonntag ist von 13:00 Uhr bis 
18:00 Uhr durch den Wirtschaftsausschuss 
bewirtet. Und am Rosenmontag bewirtet 
der Missionsausschuss ebenfalls von 13:00 
Uhr bis 18:00 Uhr. Es wird um Verständnis 
gebeten – dass für Sonntag und Montag 
keine Platzreservierungen möglich sind! 
Auch am Fasnachtsdienstag ist eine 
Bewirtung geplant – der genaue Umfang 
hängt davon ab – ob genügend Helfer* 
innen gefunden werden können. Ab 07:15 
Uhr wird es in Selbstbedienung ein 
Frühstück geben – ein Mittagessen ist in 
Planung – kann jedoch noch nicht fest 
zugesagt werden. Bitte informieren Sie 
sich über den Fasnachtsdienstag auch in 
der Tagespresse.  
Weiter wird es am Fasnachtsdienstag eine 
Narrenstube im Pfarrhaus durch das 
Pastoralteam von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
mit Bier, Sekt, Wein und alkoholfreien 
Getränken geben.  
Wer über diese närrischen Tage die 
Kirchengemeinde St. Michael bei der 
Bewirtung im Don-Bosco-Haus unterstüt-
zen möchte – darf sich gerne im Pfarrbüro 
oder bei jedem Mitglied vom Kirchen-
gemeinderat melden.  

Auch der Musikkeller der KJG wird vom 
Schmotzigen Donnerstag bis Fasnachts-
dienstag (außer am Samstag) geöffnet sein 
– weiter lädt die KjG am Rosenmontag ab 
15:00 Uhr zur Kinderfasnet ein.  
Die Kirchengemeinde wünscht allen 
Narren, Musikkapellen, Besucherinnen 
und Besuchern eine freudenreiche und 
gesegnete Fasnet 2024.  
 

Gottesdienste 
 
Hochmössingen: 
Narrenmesse 
Herzliche Einladung zur „Narrenmesse“ 
am So. 04. Februar um 10:30 Uhr. Der 
Gottesdienst wird mitgestaltet von der 
Narrenzunft und musikalisch durch den 
Singkreis. 
 
Hochmössingen: 
Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am Fr. 
09. Februar ab 8:45 Uhr all denen, die auf 
Grund ihres Befindens das Haus nicht 
mehr verlassen können. Neue Anmeldun-
gen zur Hauskommunion sind herzlich 
willkommen. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro Tel: 3435 
 
 

Blasiussegen und Kerzenweihe 
feiern wir in den Gottesdiensten am 02., 
03. und 04. Februar. Der Herr ist mein 
Licht und mein Heil. Er ist der Schutz 
meines Lebens (Ps 27,1) 
 

 
 

Am Aschermittwoch:  
Mit dem Beginn der Fastenzeit laden 
wir zu den Aschermittwochsgottes-
diensten und zum Empfang des 
Aschenkreuzes herzlich ein. 
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Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner sind: 
Ihre Ansprechpartner sind: 
vom 29.01. – 03.02. Pfarrer Deiß 
vom 05.02. – 10.02.  Diakon Brehm 
vom 12.02. – 17.02.  Pfarrer Schwer 
 

Spendenkonto Hausbrand  
 

Hochmössingen: 
Spendenkonto Hausbrand Fam. Urban 
Die Familie Urban aus Hochmössingen hat 
nach einem Hausbrand alles verloren. Von 
einer engagierten Nachbarin wurde ein 
Spendenkonto „Hausbrand Familie Urban“ 
eröffnet  
DE58 6439 0130 0327 9440 05 
Das Geld erhält die Familie direkt und in 
vollem Umfang, um sich wieder mit dem 
Notwendigsten auszustatten. 
 

Vorschau 
 

Und das ist erst der Anfang …“ 
Zugänge zur biblischen Urgeschichte 

Die bekannte Reihe der ökumenisch 
veranstalteten Bibelabende findet in 
diesem Jahr erst in der Fastenzeit statt 
und umfasset neben den ökumenischen 
Gottesdiensten sechs Bibelabende, die wir 
dieses Mal immer doppelt – an 
verschiedenen Orten – anbieten, jeweils 
um 19.00 Uhr. 

 
 
 

Die Termine im Einzelnen sind diese: 
 

Sonntag, 25. 2. 10.30 Uhr 
Eröffnungsgottesdienst 

in der Kirche St. Michael in Oberndorf 
 

 

Bibelabende 
 

 

Montag 26.2. 
katholisches Gemeindehaus Beffendorf 
und Dienstag 27.2. 
katholisches Gemeindehaus Bochingen 

„Gut und Böse“ 
mit Pfarrer Alexander Beck 
 
 
 

Dienstag 27.2. 
evangelisches Gemeindezentrum 
Lindenhof 
und Mittwoch 28.2. 
evangelisches Gemeindehaus Boll 

„Fluch und Schutz“ 
mit Vikar Branimir Marevic 
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Mittwoch 28.2. 
evangelisches Gemeindehaus Aistaig 
und Donnerstag 29.2. 
evangelisches Gemeindehaus 
Epfendorf 

„Fleisch und Geist“ 
mit Diakon Thomas Brehm 
 
 

Sonntag 3.3. um 10.30 Uhr  
ökumenische Gottesdienste 
 Cyriakuskirche Trichtingen 
 Festhalle Boll 

 

 

Montag 4.3. 
evangelisches Gemeindehaus Hoch-
mössingen 
und Dienstag 5.3. 
katholisches Gemeindehaus „Remi“ 
Epfendorf 

„Tod und Rettung“ 
mit Pfarrer Sven von Eiken 
 

 

Dienstag 5.3. 
katholisches Gemeindehaus 
Altoberndorf 
und Mittwoch 6.3. 
katholisches Gemeindehaus 
Harthausen  

„Bund und Leben“ 
mit Pfarrer Martin Schwer 
 
 

Mittwoch 6.3. 
 „Don Bosco Haus“ Oberndorf 
und Donnerstag 7.3. 
ev. Gemeindehaus Trichtingen 

„Sprache und Verwirrung“ 
mit Pfarrerin Christina Jeremias-Hofius 
 

 

Sonntag 10.3. um 10.30 Uhr 
ökumenischer Abschlusssgottesdienst 
Evangelische Stadtkirche Oberndorf 

 

Rückblick 
Bochingen: 
Am 2.Weihnachtstag konnten wir drei 
Ministranten Danke sagen für ihren 
langjährigen Dienst.  
Für 5 Jahre: Markus Grandy,  
für schon 10 Jahre:  
Lena Faustinelli und Mara Senn. 
Wir hoffen, dass ihr das Jahresmotto auch 
auf euch selber bezieht, und sagt:  
Zukunft, ich mache weiterhin mit. 
 
Bochingen:  Sternsingen:  

Einen ganz besonderen Dank dem 
Organisationteam, den Firmlingen und 
Begleitern und besonders allen 
Sternsingern. Als Ergebnis wurden 3000 € 
an Spendengeldern gesammelt, dafür 
sagen wir auch allen Spender ein ganz 
herzliches Vergelts Gott 
 
Epfendorf: 
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Harthausen: 

Die Kinderkirche hat uns dieses Jahr bei den 
Sternsingern unterstützt, damit konnten wir 
unsere Sternsinger beim Gottesdienst 
aussenden. 
Mit den Begleitpersonen Emma, Jakob und 
Sophia konnten sich die Sternsinger auf den 
Weg machen, um den Segen in die Häuser zu 
bringen. 

Wir möchten uns bei den Kindern, ihren 
Eltern, den Begleitpersonen, Andreas und 

Sabine Bänsch bedanken, für die Betreuung, 
Versorgung und Unterstützung. 
Auch für die freundliche Aufnahme der 
Sternsinger möchten wir uns bei den 
Bewohnern bedanken. 
 
Sternsinger in Oberndorf u. Lindenhof 
Solidarität mit Kindern weltweit 
Die Sternsinger aus Oberndorf sind an Hl. 
Dreikönig im Gottesdienst zurückgekehrt. 
28 Kinder sind mit ihren Begleiterinnen 
und Begleitern zwei Tage lang in Aistaig, 
der Stadt und auf dem Lindenhof 
unterwegs gewesen und haben den Segen 
in die Häuser und Wohnungen gebracht, 
sowie Spenden für Kinder weltweit 
gesammelt.  
Begonnen haben sie in zwei Aussendungs-
gottesdiensten mit Pfarrer Martin Schwer 
und Diakon Thomas Brehm. Dort wurden 
gemeinsam mit den Sternsingern die 
Kreide und die Segensaufkleber gesegnet 
und das diesjährige Leitwort „Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“ besprochen. Im Fokus der 
diesjährigen Sternsingeraktion stehen die 
Bewahrung der Schöpfung und der 
respektvolle Umgang mit Mensch und 
Natur. Am Beispiel Amazoniens zeigt die 
Aktion auf, vor welchen Herausforder-
ungen Kinder und Jugendliche in dieser 
Region stehen. Doch nicht nur Kinder in 
Amazonien werden zukünftig durch den 
Einsatz der kleinen und großen Könige in 
Deutschland unterstützt. Straßenkinder, 
Flüchtlingskinder, Aids-Waisen, Kindersol-
daten, Mädchen und Jungen, die nicht zur 
Schule gehen können, denen Wasser und 
Nahrung fehlen, die unter ausbeuteri-
schen Bedingungen arbeiten müssen oder 
ohne ein festes Dach über dem Kopf 
aufwachsen – Kinder in rund 90 Ländern 
der Welt werden jedes Jahr in Projekten 
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betreut, die mit Mitteln der Sternsinger-
aktion unterstützt werden.  
Im Gottesdienst am Hl. Dreikönigstag 
wurde die Aktion gemeinsam mit Diakon 
Thomas Brehm beendet. Dieser 
Gottesdienst stand auch nochmals unter 
dem diesjährigen Leitwort. Die Kinder 
brachten sich als Gäste mit 
unterschiedlichen Gaben für das Kind in 
der Krippe ein. Es wurden ein kleiner 
Baum, eine Flasche, ein Handy und eine 
Taschenlampe mitgebracht. Die Geschen-
ke standen symbolisch für vieles, wie wir 
in unserem Alltag ganz einfach etwas für 

die Schöpfung tun können. Ein weiterer 
Sternsinger hatte ein besonderes 
Geschenk dabei: Ein Plakat mit der 
Aufschrift „Nichts“. Er brachte nämlich 

nichts mit, sein Geschenk ist der Verzicht. 
„Dass immer mehr Regenwald zerstört 
wird, dass unser Klima in Gefahr ist – das 
liegt auch daran, dass wir Menschen nicht 
gern auf etwas verzichten. Am liebsten 
wollen wir immer mehr haben. Aber mit 
dieser Einstellung schaden wir Gottes 
Schöpfung. Deshalb versuche ich, auf 
Dinge zu verzichten, die der Schöpfung 
schaden. Das ist gar nicht so schwer!“, so 
seine Erklärung dazu.  
Diakon Thomas Brehm bedankte sich für 
das Engagement der Kinder und ermutigte 
sie, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen 

aller Kontinente für ihr Recht auf eine 
gesunde Umwelt einzusetzen und selbst 
ein Stück dazu beizutragen.  
In der Dreifaltigkeitskirche auf dem Linden- 
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hof und in der Kirche St. Michael in der 
Oberstadt liegen noch Segensaufkleber 
und gesegnete Kreide zum Mitnehmen 
aus. Spenden können in die bereitge-
stellten Spendenurnen gelegt werden. 

Marco Wilhelmi 
 

Personen 
 
Liebe Gemeindemitglieder  
in der Seelsorgeeinheit Raum Oberndorf,  
seit dem 08.01.2024 bin ich die neue 
Kirchenpflegerin für die Kirchengemein-
den Bochingen, Altoberndorf und St. Mi-
chael, Oberndorf. Gerne möchte ich, hier 
im Gemeindeblatt KONTAKTE die 
Gelegenheit nutzen, um mich Ihnen kurz 
vorzustellen.  

 

Mein Name ist Stefanie Niethammer, ich 
bin 45 Jahre jung und wohne direkt im 
Städtle. Aufgewachsen und geboren bin 
ich in der Neckarvorstadt unserer schönen 
Stadt. Dort habe ich in einer Allgemein-

arztpraxis auch meine Ausbildung zur 
Medizinischen Fachangestellten absol-
viert. In meiner Freizeit unternehme ich 
gerne viel mit meinen Kindern, ebenso 
macht mir das Kochen und Backen große 
Freude. Ein weiteres Hobby ist die 
Gartenarbeit, der ich mit großer 
Begeisterung nachgehe. Ich freue mich auf 
meine neue Aufgabe als Kirchenpflegerin 
und möchte mich mit meiner beruflichen 
und persönlichen Erfahrung in unseren 
Kirchengemeinden einbringen.  
Ich wünsche Ihnen a freidareiche Fasnet! 
Viele Grüße, Ihre Stefanie Niethammer 
 

Gemeindeversammlung 
 
 
 

In Altoberndorf findet am  
Montag 29. Januar um 18:00 die nächste 

Gemeindeversammlung 
im ehemaligen Pfarrhaus statt. 
[Achtung: ursprünglich war der Dienstag 
vorgesehen. Jetzt haben wir verschoben 
auf Montag 29. Januar.]  
Besprechungspunkte: 
 Kirchenpflege 
 Lichtmess 
 Ewige Anbetung am 03.03. 
 Bibelwochen vom 25.03.-10.03 24  
 Kirche und Pfarrhaus  
 Reparaturarbeiten Kreuzbergkapelle - 

Reparatur Dach  
 Renovierung Sandsteinkreuz; Ölberg;  

Lourdes Grotte 
 Wengen Kreuz 

Herzliche Einladung an alle 
Kirchengemeindemitglieder 



Aus dem Schwarzwäder Boten v. 20.01.2024.  
Herzlichen Dank dem „Schwarzwälder Boten“ und der Autorin, Claudia Holzer-Rohrer 
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          Ja, so war´s! 

 

 

 

 
 



 



Gottesdienste  
in den Gemeinden der Seelsorgeeinheit Raum Oberndorf 

Wochentag 
Datum 

Uhrzeit Raum Bezeichnung 

4. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Dtn 18, 15-20 L2: 1 Kor 7, 32-35 Ev: Mk 1, 21-28 

 

Samstag 
27.01.2024 

18:00 Maria Heimsuchung, 
Talhausen 

Eucharistiefeier 

Sonntag 
28.01.2024 

09:00.      St. Michael, Oberndorf Narrenmesse am Narrentag 

St. Remigius, Epfendorf Wort-Gottes-Feier 

St. Urban, Beffendorf Eucharistiefeier mit Gedenken 
an Pfarrer Ewald Werner, 
Gisela und Eugen Werner 
 

10:30 
 

St. Mauritius, Bochingen Eucharistiefeier 

St. Michael, 
Harthausen 

Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen und Kerzenweihe 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Wort-Gottes-Feier 

Dienstag 
30.01.2024 

10:00  Kapelle Haus Raphael, 
Oberndorf  

Gottesdienst mit Senioren 

17:15 Bergkapelle, Lindenhof Rosenkranz 

 18:00 Bergkapelle, Lindenhof Eucharistiefeier 

 18:00 Gemeindehaus, 
Bochingen 

Rosenkranz 

 19:00 Gemeindesaal, 
Harthausen 

Taizé-Gebet 

Mittwoch 
31.01.2024 

07:30 St. Mauritius, Bochingen Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban, Beffendorf Schülergottesdienst  

18:00 St. Remigius,  
Epfendorf 

Eucharistiefeier 
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Donnerstag 
01.02.2024 

15:30 Anneliese-Mey-Haus, 
Aistaig 

Gottesdienst mit Senioren 

16:30 Dreifaltigkeitskirche, Rosenkranz 

Krankenhauskapelle, 
Oberndorf 

Evangelischer Gottesdienst mit 
Abendmahl 

18:00 Gemeindesaal, 
Beffendorf 

Rosenkranzgebet um geistliche 
Berufe 

Freitag 
02.02.2024 

18:00 St. Michael, Oberndorf Ökumenisches Friedensgebet 

19:00 St. Urban,  
Beffendorf 

Eucharistiefeier mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen 

5. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ijob 7, 1-4.6-7 L2: 1 Kor 9, 16-19.22-23 Ev: Mk 1, 29-39 

Samstag 
03..02.2024 

18:00 St. Michael 
Oberndorf 

Eucharistiefeier mit Blasius-
segen und Kerzenweihe 

18:00 

Sonntag 
04.02.2023 

09:00 St. Remigius,  
Epfendorf 

Eucharistiefeier mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen, 
besonderes Gedenken  
an Zita und Wendelin Bantle 

St. Silvester, 
Altoberndorf 

Wort-Gottes-Feier mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen 

St. Urban,  
Beffendorf 

Wort-Gottes-Feier, zugl. 
Kinderkirche im Gemeindehaus 
und Blasiussegen 

10:30 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Eucharistiefeier mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen 

St. Mauritius, 
Bochingen 

Eucharistiefeier mit 
Kerzenweihe und Blasiussegen 

       St. Otmar    ..       
Hochmössingen 

Narrengottesdienst 
mitgestaltet von der 

Narrenzunft und dem Singkreis 

Dienstag 
06.02.2024 

10:00 Kapelle Haus Raphael, Gottesdienst mit Senioren 

16:30 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Rosenkranz 

18:00 Gemeindehaus, 
Bochingen 

Rosenkranz 
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Mittwoch 
07.02.2024 

07:30 St. Mauritius,  
Bochingen 

Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban, 
Beffendorf 

Schülergottesdienst 

18:00 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Eucharistiefeier 

Donnerstag 
08.02.2024 

16:30 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Rosenkranz 

Krankenhauskapelle, 
Oberndorf 

Eucharistiefeier 

Freitag 
09.02.2024 

18:00 St. Michael, 
Oberndorf 

ökumenisches 
Friedensgebet 

19:00 St. Urban,  
Beffendorf 

Eucharistiefeier 

6. Sonntag im Jahreskreis 
Welttag der Kranken 

L1: Jes 58, 9b-14 L2: Ev: Lk 5, 27-32 
 

Samstag 
10.02.2024 

18:00 Maria Heimsuchung, 
Talhausen 

Eucharistiefeier 

Sonntag 
11.02.2024 

09:00 St. Remigius, 
Epfendorf 

Eucharistiefeier als 
Narrenmesse 

St. Urban, Beffendorf Gottesdienst mit den Narren 
mitgestaltet vom 
Akkordeonorchester, 
Gedenken. An 
Pfarrer Bernhard Rapp 

10:30 St. Mauritius, 
Bochingen 

 

Gottesdienst mit den Narren 

St. Michael, 
Harthausen 

Eucharistiefeier  
                     mit den Narren 

St. Michael, 
Oberndorf 

Narrenmesse  
     mit Weihbischof Renz 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Wort-Gottes-Feier 



Kontakt – 

Punkte ●             
------------------------------------------------------ 

Kundgeben, dass Gefahr droht 
Wenn man von den üblichen, regelmäßig 
wiederkehrenden Streiks und deren 
bekannten Ritualen absieht, begann mit 
den Bauernprotesten etwas Besonderes. 
Sie stießen auf überraschende Akzeptanz 
in weiten Bevölkerungskreisen. Auch 
gelangen, wie ich finde, die Warnungen 
vor rechtsradikaler Infiltration, und die 
Bauern haben sich davon distanziert. 
Jedenfalls wurde dieser Gefahr Aufmerk-
samkeit gegeben und entsprechende 
Warnungen wurden entschieden und sehr 
offensiv getätigt. 
Eine weitere Welle akzeptierter Kundgeb-
ungen sind augenblicklich die Demon-
strationen nach der Aufdeckung der 
menschenverachtenden Potsdamer Ereig-
nisse. Einige der angesagten und friedlich 
verlaufenden Demonstrationen mussten 
wegen Überfüllung beendet werden. Viele 
schließen sich dem Anliegen an, jenen eine 
Absage zu erteilen, die der Würde des 
Menschen, jedes Menschen, eine Absage 
erteilen. „Nie wieder ist jetzt!“ Jetzt stehen 
viele auf. Sie merken, dass Gefahr droht. 
Gefahr für die Demokratie. Demokratie 
und Menschenwürde sind es wert, 
verteidigt zu werden.  
Ob sich die Botschaft der Kundgebungen 
auch auf das Wahlverhalten in ein paar 
Monaten auswirken wird? Das ist nicht 
von selbst garantiert. Schnelllebig ist die 
Zeit. Schnell droht das Vergessen. Auch 
Hypes und Demonstrationsaufrufe können 
dem Vergessen unterliegen und das „Nie 
wieder“ ebenso?       Pfarrer Martin Schwer 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo – So, 9.15 Uhr und  
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News,  
gute Musik mit Hans-Peter Mattes 
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